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Einbrecher schlägt gleich viermal in
Wolfsberger Nacht zu!

In Wolfsberg kam es in der Nacht auf den 18. Juni 2025 zu
vier Einbrüchen in der Innenstadt. Unbekannte Täter

entwendeten Bargeld aus Geschäften.

Wolfsberg, Österreich - In der Nacht auf den 18. Juni 2025
kam es in der Innenstadt von Wolfsberg zu einer wahren
Serieneinbruchswelle: Unbekannte Täter schlugen gleich viermal
zu und brachten damit die lokalen Gewerbetreibenden in große
Bedrängnis. Die Landespolizeidirektion Kärnten ermittelt derzeit
in dem Fall, doch die Vorgehensweise der Einbrecher gibt zu
denken.

Die Täter verschafften sich jeweils Zugang zu den
Geschäftslokalen, indem sie den Schließzylinder der
Eingangstüren abdrehten. Ziel war, wie so oft, das Bargeld. Aus
den Kassenladen entwendeten sie mehrere hundert Euro,
genauere Schätzungen zum Gesamtschaden stehen allerdings



noch aus. Die Polizei ist auf Hinweise aus der Bevölkerung
angewiesen, denn die Täter sind bislang unbekannt und
scheinen professionell vorgegangen zu sein. Ein flüchtiger Täter
hat in dieser Nacht erheblichen Schaden angerichtet und das
Sicherheitsgefühl der Anwohner beeinträchtigt.

Einbruchsgeschichte im Wandel

Ein Blick auf die aktuellen Einbruchstatistiken zeigt, dass
Einbrüche in städtischen Gebieten, nicht nur in Österreich, in
den letzten Jahren stark zugenommen haben. Laut einer
Erhebung gab es im Jahr 2025 einen Anstieg der Einbrüche um
25 % im Vergleich zu 2020. Besonders die großen Städte sind
betroffen und verzeichneten über 100.000 Einbrüche in
Deutschland allein. Auch der Einsatz moderner Technologien,
wie intelligente Türschlösser und KI-gestützte
Sicherheitslösungen, wird immer wichtiger, um dem Trend
entgegenzuwirken.

Mit innovativen Überwachungskameras, die in etwa 80 % der
Einbruchsversuche erfolgreich sind, zeigen viele Haushalte
vermehrt Interesse an besserem Einbruchsschutz. Dennoch ist
es erschreckend, dass 67 % der Einbrecher aus der nahen
Umgebung stammen, was bedeutet, dass sie ihre Ziele genau
kennen und gezielt auswählen. Psychologische Faktoren wie das
soziale Umfeld spielen ebenfalls eine Rolle beim Einbruchsrisiko,
das in Gebieten mit schwacher Nachbarschaftsbindung um das
Doppelte erhöht ist.

Sicherheitsvorkehrungen sind gefragt

Die aktuelle Einbruchswelle in Wolfsberg könnte ein Weckruf für
viele Gewerbetreibende und Haushalte in der Region sein. Ob
durch technologische Innovationen oder architektonisches
Design, jeder sollte darüber nachdenken, wie er sich besser
schützen kann. Kosten für Sicherheitsmaßnahmen variieren
zwischen 500 und 5000 Euro und könnten sich als lohnende
Investition herausstellen. Immerhin zeigen prognostische



Modelle, dass Gemeinschaftsprojekte zur Verbesserung der
Nachbarschaftssicherheit auch eine positive Wirkung zeigen
können.

Die Vorfälle der letzten Nacht verdeutlichen einmal mehr, wie
wichtig es ist, wachsam zu bleiben und vorbeugende
Maßnahmen zu ergreifen. Städte und Gemeinden sind gefordert,
die Bürger über Sicherheitssysteme aufzuklären, während die
Polizei weiterhin nach Hinweisen sucht, um die Täter von
Wolfsberg zu fassen. Bleiben Sie sicher und achten Sie auf
verdächtige Aktivitäten in Ihrer Umgebung.

Weitere Informationen zu den Sicherheitsaspekten und aktuellen
Einbruchstatistiken finden Sie unter ORF Kärnten und 
MeineWerkzeuge.
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